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Z, U N . i, (2) Nr. 20803. i
K o n k u r s « K u n d m a ch u n g.

Bei dcm k. k. gemischte» Bezirksamte in Neu^!
marktl ist eine KanzlistensteN? mit dcm Jahres-
gehalte von 35N si. in Erledigung gekommen,

Die Bewerber um diesen Dienstposten haben
ihre gehöng dokumcntirten Gesuche bis zum 3<j.
April l. I , bei dcm k. k. Bezirksamte in Neu-
markt! einzudringen, und darin zugleich anzuge-
ben, ob und in welchem Grade sie mit einem d..
hierländigcn Bezirksbeamten verwandt oder ver-
schwägert sind.

Bon der k. k, gemischten Personal-Landes-
Kommission in Kram,

Laidach am 6. April 1857.

Z. 2 0 l . n (2) Nr. 69«8, «6 ' " ^ «
K o n k u r s - V e r l a u t b a r u n g

des k, k, H a n d e l s m i n i s t e r i u m s .
I m Amtsbereiche der Baudirektion von Krain

ist eine Bau - Elevenstclle mit dcm Iahreßdezugc
von 400 fl. zu besetzen, wozu der Konkurs bis
55. Ma i »857 ausgeschrieben wird. ,X'>

Bewerber haben ihre Gesuche unter Nach-
wcisung der Befähigung, und zwar: wenn sie
bereits im Staatsdienste stehen, im Wege ihrer
vorgesetzten Behörde, sonst aber unmittelbar beim
Vorstände der gedachte» Baudirektion einzudrili»
gen und darin anzugeben, ob und in welchem
Grade sie mit einem Bau- oder Rechnrmgsbe-
amten in Krain verwandt oder verschwägert sind.

Wien den 3. April 1857.

Z 2N2. l> (2) Nr, 72U2, ncl « " » ^ ^
K o n k u r s » ? l u s s c h r e i b u n g ,

' Zur Besetzung der in.dem Fiumaner Komi.
tatü-Gebiete des Bezirks <^l,d.n-, mit dem jähr-
lichen Gehalte von 2NN ft. und dem Unterstüz-
zungsdeitrage von jährl. 66 fl. 4l> kr,, erledig-
ten Bezirkswundarzten - Stelle wird hiemit der
Konkurs ausgeschrieben.

Alle zene ?^rtte und Wundärzte, welche diese
Stelle zu erhaltn, wünschen, werocn aufgefor-
dert ihre dießfMgen gehörig instruirten Komve-
tenẑ 'esuche im Wege der vorgesetzten Dienststellen,
oder.aber der betreffenden polit. Behörde, in dê
ren Sitze der Bewerber sich befinden, sollte, bei der
KomitatSbehörde Fiume bis letzten April 185?
einzureichen.

Won der k. k. kroat. slao, Statthalterei. >
Agram am 4. April l857.

3. l » , ^ » " ^ " ^ Nr. 679«, i>cl ̂ « ^ 7 .
K u n d m a c h u n g . ^

An den k. k. Gymnasien zu F i u ni c und
W a r a s d i n sind je zwei Lehrerstcllen für die
lateinische und griechische und subsidiarisch deutsche
Sprache, und am k. k. Gymnasium zu Esseg sechs
Lehcerstellen zu besetzen, für deren eine die Be-
fähigung zum Unterrichte in der Mathematik und
Naturgeschichte, eine für das deutsche Sprach»
fach, die übrigen aber die Befähigung zum Unter-
richte in den klassischen Sprachen in Verbindung
wir dem historisch «geographischen Fache oder mit
der iUyrischer, oder deutschen Sprache erforderlich ist.

Für diese Lehrerstellen, deren jede an den Gym<
^ " " i« Esscg und Warasdin mit dem Gehalte
ück ^ / I " " l l ' C. M . B. und mit dem Vor«

am 5?« " 5 " ' " die Gehaltsstufe von 8«,<> fl.
g c h L ^ ^ ? ^ ^ ^ nlitdcm Jahre.
die höhere Geha sstuf ^ " k " " Ä " ? ' '"
dem Anspruch/auf D^ , ' .^ " ' " ' " ^ ' l°w>e
verbunden ist", wird d ! r ? H ^ ^ ^ ^
d. I . hiemit ausgeschrieben, u d h , „ ^ ' ff"
die Bewerber ihre an das hohe k > ' , ^ ' "
stnium für Kultus und U n t e r r i c h t ' ^ r i ^ Ü ^
">t der gehöugen Nachweisung über « l t ? S « n '
zurückgelegte Studien, die Kenntniß der d e 7 / s ^

"nd slavischen, und für Fiume auch d e ? ^

! schen Sprache, die erworbene Lchrbcfähigung und
! bisherige Dienstleistung versehen.« Gesuche mit>
telst ihrer oorgesctztcn Hchßrden bci dieser k. k.
Etalthlilterei einzubringen.,,,, ,-, '

Von der k. k, kroat. slav. Statlhalterci.
Agram am 20, März 1857.

Z> li>2. a (3) Nr. «685,

K o n k u r s - K u n d m a c h u n g .
Laut Konkurs »Kundmachung der f. k. kroatisch«

slavonischen Finanz - Landes-Direktion in Agram
vom 26. März !857 , Z. 180 Pr . , sind bei
derselben fünf Adjxten jährlicher 3N«l ft. für
Konzeptspraktikanten zu verleihen.

Bewerber haben ihre gehörig dokumcntirten
Gesuche unter Nachweisnng der bisherigen Dienst-
leistung, der zurückgelegten juridisch-politischen
Studien, der mit gutem Erfolge abgelegten
Staatsprüfungen, und unter Angabe der Ver-
wandtschaft« - oder Schwägrrschafts-Verhältnisse
mit dortländigen Finanzbeamten bis l 5 . Ma i
1857 im vorgeschriebenen Dienstwege bci der k. k,
Finanz-Landes Direkcioi, in Agram einzubringen.

Von der k. k. Finanz. Landes-Direktion für
Stcicrmark, Kärnten, Krain und Küstenland.

Graz am 8. Apnl ,1857.

Z.I99. :. (2)""" "^ I",Nr. 3378,
K u n d «l a ch U « g

wegen Verpachtung; des Ertrages an den Kla-
genfurtcr Linien-, Weg- und Brücken. Mäuthen.

Won der gefertigten k. k. Finanz-Bezirks-
Direktion wird hiemit bekannt gemacht, daß we-
gen Verpachtung des Ertrages an den Klagen-
furter Aelarial-Linien-, Weg- und Brückenmäuthen
am 22. April !857 um il» Uhr Vormittags
in der hierurtigcn Anuskanzlei eine mündliche
Relizitations-Verhandlung unter nachstehenden
Bedingungen Statt finden wcrde:

>. Die Verpachtung geschieht unbedingt
für die Zeit vom 1. Ma i 185? bis Ende Okto-
ber l85? und für die zwei Berwaltungsjahie
«858 und 185».

2. Als Ausrufspreis, r e^oc t t vu als ein-
jähriger Pachtschilling wird festgesetzt:
») für die Linien-, Weg« und Brückenmauth

St , Neither-Thor der Betrag pr. 2U52 st.
t») für die Linien'Wegmaulh Villacher-

Thor 701 »
0) für die Linien-, Weg- und Brücken«

Mauth Viktringer-Thor . . . 3401 »
ä) für die Linien , Weg- und Brücken«

mauth Völeermarkterl Thor . . 2301 ^z

für alle vier Mäuthc somit zusammen ^
der Bettag pr 9V55 si.

3. Die Verpachtung erfolgt jedoch nur für
alle vier Mäuthe im Komplexe.

4. Es wird sich ausdrücklich vorbehalten,
7 ^'^ ^""kymbarkeic des gemachten Bestbotcs

M't Rucksicht auf das Versteigerunasergebniß
zu entscheiden, ,,„d h „ entsprechende anderweitige
Verfügung zr. treffe»; diese Entscheidung wird
längstens blnnen drei Tagen nach abgehaltener
Versteigerung bekannt gegeben werden

sechsten The. deß für Ein I . h , ^"fallenden Aus-
rufpre.ses, bevor er z,r Versteigerung zuge-
lassen w. rd , der Kommiss.on als vorläufige K..5.
t,on (Äadium) erlegen. D i ^ Cllag kann im
Baren oder ü, k. k. Staatspapieren, oder in Grunde
entlastungs-Obligalionzn ngch dem.,letztbekannten
Kurse geschehen.

l i , Z»r Sichcrstellung der Pachloerbindlich^
kciten hat der Erstcher längstens bis 3U. ?!Plil
l85?eine Kaution in, vierten oder sechsten Theile
des IahrespachtsciMingcs zu leisten, je nachdem
die Pachtschillingsraten nach- oder vorhinein be>
richtigct werden.

7, Zu dieser Versteigerung werden alle Jene
zugelassen, welche noch den Gesetzen zu solchen
Geschäften geeignet, die bedungene Sicherheit zu
leisten im Stande und von Mauthpachtungen
nicht ausdrücklich ausgeschlossen sind,

8, Wer im Namen eines andern einen Anbot
macht, muß sich mit der gehörig lcgalisitten Voll-
macht seines Machtgcbers bei der Kommission
vor ter Ljzitation ausweisen, und diese ihr
nbcrgcven.'üf; ?nß

9, Die allgemeinen Pacht» und die beson«
den, für jede einzelne Station bestehenden Be-
dingungen können bei dieser Finanz - Bezirks-Di«
rektion zu den gewöhnlichen Amtssiundcn einge-
sehen werden,

71G>. Schließlich wird bemerkt, daß bei die»
ser wiederholten Versteigerung für den Fall, als
der Auöruföpreis nicht erreicht oder überboten
werden sollte, gemäß hohen Hofkanzlei - Dekretes
vom 24. Ju l i 1832, Z. 3l»833, auch Anbote
unter dem Ausrufspreise zugelassen werden.

K, k, Finanz'Bc;,rkS ^Direktion.
Klagcnfurt am l i . April 1857.

Z^ 2<w. ' a ( I ) N^lI^zttl^Iß<s
L iz i ta t ions- Kundmachung.
M i t dem hohen k. k. Landesregierungs-Er-

lasse vom 17. März l 8 5 7 , Z. 5U08, ist laut
Intimation der löbl. k. k, Landesbaudirektion
uom 31 . März 1857, Z. 1W8 :

1. Die Rekonstruktion eines Theiles der
Stützmauer im D.-Z. I IH i5—IV jU der Stein-
drucke-Munkendorfer - Straße, im adjustirten
Kostendetrage von 519 fl. 3 kr. CM.

2. Die Erweiterung der Steinbrück-Mun»
kcndorf"r-Straße im D. -Z . I l l j l 3 - 1 5 durch
theilweise Absprcngung des Iungfernsprungfel-
sens, im adjustirtcn Kostenbeträge per 1I?U si.
2« kr. CM. für Rechnung der kurrenten Stra-
ßenbaudotation zur Ausführung bewilliget und
gleichzeitig angeordnet worden, hierüber eine
Minuendo-Wechandlung einzuleiten, welche am
30. A p r l l l. I . für jedes Objekt besonders
' " d " Kanzlei des löbl. k. k. Bezirksamtes zu
Gurkseld Vormittags um 9 Uhr abgehalten
werden wird.

Die dießfälligcn Lieftrungs- und Arbeitslei,
stungen bestehen überschläglich:
»cl, . in1°- l ' '9" Cub.-Maß Abtragung alten

4 , n.«v ^ l Mauerwerkes, inbegrifflich der
' " ' ^ ' Verwendung deö Schuttes zur

—' Hinterftllung, die Cub. Kftr.
'«lt M i. 4 fl. 33 kr.;

7".2'.N" detto Grundaushebung mit
—» '<, . Verwendung des Materials als

'V no« v' Hinterfüllung und Anschüttung
am Mauerfuß, ä 5 fl. l 7 kr. 5

16°'<t^-9" detto neues Bruchsteinmauer-
werk im Mörtel herzustellen, in
Allem ll 29 ft. 25'/< kr.;

7 " .4^3" dctto Hinterfüllung des neuen
Mauerwerkes, welche schon
in den beiden ersten Posten
vergütet ist.

»6 2. in2l>?°'2>'w" Cub-Maß Fclscnabspren-
gung, mit Inbegriff aller
Nebcnleistungen zur S i -
cherung und Offcnhaltung
der Passage, die Cub. Kft.

^ ^ ^ il 8 f l . 32 kr. E M .
Das nähere Detail dieser Bauführungen ist

aus dem Situations-, und Profilplane, dann
Verstergerungs- und Baubedingniffen zu ersehen,
welche Behelfe in der Amtskanzlei der gefertig-
ten k. k, Savc-Bauerpositur Vor- und Nach-
mittag in den gewöhnlichen Amtsstundcn täg-
lich eingesehen werden können.

Die Unternehmungslustige» haben vor der
Verhandlung das Vadium 5 ^/, von der Summc
der Kosten deö Baues, worauf sie anbieten, nn
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baren Gelde, 'in Staatspavieren nach dem bör-
senmäßigen Kurse oder in einer von der hier-
ländigen k. k, Finanz-Pror'uratur approbirten
hypothekarischen Verschreibung zu erlegen, wcil
oyne solches kein Anbot angenommen wird.

Icdcm Unternehmungslustigen steht es übri-
gens frei, bis zum Beginne der mündlichen
Verhandlung sein auf cincm 15 kr. Etcmpelbo-
gen ausgefertigtes und gehörig versiegeltes
Offert mit der Aufschrift: «Anbot für die Re-
konstruktion der Straßenstützmauer im D . -Z
M l 5 — i V M ; »6 2. für die Felscnsprcnaung
im D.-Z. ! l ^ » 3 l5> der Steinbrück-Munken-
dorfer-Straße« versehen, an das löbl. k. k, Be^
zirksamt zu Gurkseld einzusenden, worin der
Offerent sich über den Erlag des Reugeldes bei
einer öffentlichen Kassa mittelst Vorlage des
Depositenscheines auszuweisen, oder dieses Reu-
geld in das Offert einzuschließen hat.
.»5 I n einem solchen schriftlichen Offerte muß
der Anbot nicht nur mit Ziffern, sondern auch
nebst Bestätigung, daß Offcrent den Gegen-
stand des Baues nebst den Bedingniffen :c,
genau kcnne, wortlich angegeben werden.

Auf Offerte, welche dieser Vorschrift nicht
entsprechen, kann keine Rücksicht genommen
werden.

M i t Beginn der mündlichen Ausbietung
wird kein schriftliches Offert, nach Abschluß
dieser aber überhaupt kein Anbot mehr ange-
nommen.

Bei gleichen schriftlichen und mündlichen
Nestboten hat das Letztere, bei gleichen schrift-
lichen aber dasjenige den Vorzug, welches frü-
her eingelangt ist, und daher den klcnercn
Post-Nrö. trägt.

Die hohe Ratifikation bleibt für jedcn Fall
vorbehalten.

K, ?. Save-Bauerposuux Ml lMÜ» am 7
April ,857. " ' ^ ^ ' ^

Z, 2„3. » ( 2 ) . ^ . Nr. »443.

DiurniMn Aufnahme.
Mi t Verordnung der hcchen k, k. Landes-

Kommission für die Personalangelcgenheiten der
gemischten Bezirksämter in Kram vom t . d.
M . , Z. l M ) , lst das gefertigte Bezirksamt
ermächtiget worden, zur Anlegung des Wai-
senbuchcs vorlaufig auf die Tauer bis 3 l , Ok-
tober d. I . einen hiezu geeigneten geschafts-
kundigen Tagschreiber gegen das höhere Diur-
num von Einem Gulden CM. aufzunehmen.

Darauf Resiektircnde werden aufgefordert,
ihr« Gesuche unter gehöriger Nachweisung der
Moralität und der Befähigung für das frag-
liche Geschäft längstens bis iU. Mai d. I ,
hieher zu überreichen,
^ M . k. Bezirksamt Littay am 55. April !857.

Z. 2W. » (!) Nr. ,209.
„ ^ Rfs K u n d m a ch u n g. '

!., Bei dem gefertigten Bezirksamte ist eine
Dilnnistcnstelle mit dem Taggelde von Einem
Gulden, zur Ordnung des Waisenwesens, vor-
läufig bis Ende Oktober l. I . sogleich zu be-
setzen.

Auf diese Stelle Nesiektircndc wollen ihre
Gesuche, worin sie sich über die Fähigkeit zu
diesem Dienste auszuweisen haben, binnen 8
Tagen, von der dritten Einschaltung dieser
Kundmachung in das Zeitungsblatt, portofrei
bei diesem k. k. Bezirksamte einbringen.

K. k. Bezirksamt Lack am 15. April «55,7,

3. l Z < ! 7 " I " ( 3 ) " " Nr. 955.

Kund «l a ch u n g.
„ , Di>,' Bezirks-Hebammen. Stelle in ccr Ge-
meinde Tratta, mit dem Titze in der Ortschaft
Tratta, mit eincr jährlichen "Remuneration von
A, fl. aus der Bezirktzkassc zahlbar, ist in Crle
digung gekommcn,

Bewerberinnen, welche sich mit dcn elfoioe^
Ischen Dokumenten a,:6;uwciscn uerwögen , wollen
ihre bezügliche« Gesuche bis »2. Mai !857 vor-
toftei bci diesem Bezirksamte einbringen.

K. k. Bezirksamt Lack am 20, März »857.

Z, 19! » (2) Straßen Lizitations Knndmachnng. Nr 332.
M>t dem Erlasse der hohen k. k. Landesregierung vom »7. März 1857, Z. 5»ll«>8< und

Intimation der löblichen k. k. Laüdctzbaudircktion vom 81, März d, I . . Z ll>i>8, sind für
das Verwaltungsjahr »857 im k. k. Baubezirke Adelsberg folgende, in der nachstehenden Tabelle
angefühlten Bauodjckte zur Ausführung genehmiget worden:

>
.'̂  ^ 3 .̂  FiSkalprcis
R , " L - B a u - O b j e k t e i» C M.

, Rekonstruktion des Einräumethaüsc« am Emoleuiberge, im Di -
^ stanz-Zeichen I X / 8 - 4 , bestehend in: Maurer», Z immers, ^nn in «U,
^- manns,, Tischler-, Bchlosser., Anstreicher-, Hafner- Uno Gla,^ ^ " ' " " "

serarbeit sammt Materialc . . . . . . IN23 5
2 ^ Rekonstruktion einer baufälligen Stützmauer, im D.Z. ^ 1 / 5 - 6 , ^^6 ljjiulk§l

ä<?M/, am Matschkouzbnge .NU .<., - ' ^ lu ^ ^ . . - n c h l ^ - ^ ' »

3 -v«. Erweiterung der Fahrbahn in zwel TlUhe'ilun^en mit eiucrseilia.cn ---^' ^ ^
. . ^ i i . ^ . ^ Abgrabung sammt Gradenhcrssellung, in der Gesammtlänge 3 ! " " " ^ . ,
n«z«! mHün',7 vo» l 3 U > ^ , dann 3. Abtheilung mit Stützmauerherstellung ' ^ ^ , ?. ' ^
'!« «M »?'" u>'d Aufoämmung in der «na,e von l » V °, im. ,D. 3 . . .«»M,"^<ny,l
^ ^ PM VI/ti-7 . . . ^ . . M u ^ . ^ , , z^n^^

4 -^ Orwciterung der Fahrbahn in zwei Abtheilungen m>ltM"c!nci<" ' ^ ^ ? ̂
.i.,:Nml.^ ^ seiligen Abgrabung sammt Wladcnaushel'ung in der Länge ^ ^ ^ !
^.-n'Ä l .^ vo» 1 8 ^ ° , und anderjeitigen Herstellung einer l s K u r r c n t - , . ^ ^ " ^ ^

nzch's!)st̂  , ^ ^'after langen Slützm^uer nebst eines gewölbten Durchlasses,
im D. Z. V I l / , 5 ^ b i s V -M/ 'O < . , . , . . . . . . 837 43

Wege» Uebernahme der Ausführung dieser ^
Bauten in Bausch und Bogcn wird rie M i - , l
nuendo.Versteigerung, am 25». Ap>i ld, I V o r - i
mittag von 9 bis ! 2 Uhr bei dem lödl. k. k,!
Bezirksamte in Adilsbeig abgehalten, und die 5
Ausbietung objektenweisk vorgenommen werden.

Zu dieser Versteigerungsverhandluna, werden
Unternehmungslustige mit dem Beisatze eingela-
den, daß Jeder, der für sich oder als legal Be-
vollmächtigter für einen Andern l izi t inn wi l l ,
das 5 L Vadium des Fi5kalpreiscs voa dem!
Dbjekte, für welches ein Anbot beabsichtigt wird, >
uor dem Ncginue dcr Verhandlung zu Handen!
der Vülsteigciungtz-Kommission zu erlegen, oder
sich Über den Erlag desselben kei irgend einer
öffentlichen Kasse mit dem Legscheine auszuwei-
sen hat.

! "Schriftliche, nach Vorschrift des §. 8 der
lallocmeinen Baubedingmsse verfaßte, mit dem
i 5 ^ , Neugelde belegt? Offerte, worin der Anbot,
! wenn solcher auch für alle Bauobjekte gestellt
! werden sollte, dennoch für jedes Objekt speziell
ohne jedem Bordehalte, jeder Ausnahme oder
Bedingung mit Ziffern und Buchstaben anzu'

! setzen ist, werden auch bis zum Beginne del
mündlichen Versteigerung angenommen,

Die allgemeinen und speziellen Baubeding'
nisse, so wie auch die sonstigen Bauakten u»d

! Pläne können täglich in den gewöhnlichen AmtS-'
! stunden bei dem gefertigten k, k, Vaubezirks'
amte und am Lizitationstage bei dem löbl. k- ' .
Nezieksamce in Adelsberg eingesehen werden.

K, k. Baubeznlöamt Adcläberg aM?. "p^'^
l857.

3. 195. « (2) G d i k t l, l - V o r l a d u n g . Nr. 346.
Von dem gefertigten k. k, Bezirksamtc werden nachbenanntt Parteien, welche mit Ge-

werbs'Befugnissen in Vorschreibung stehen, und deren gegenwärtiger Auf.-Uhaltsoct hicramls nicht
bekannt ist, aufgefordert, innerhalb 30 Tagen, von dem Datum der dritten Bcröffcntlichuüü. die,«
Vorladung an gerechnet, zur Regluna. des Erwerdsteuer-Katasters, um so sicherer persönlich hier-
llmts zu erscheinen oder einen Bevollmächtigten zu schicken, weil widrigens die Löfchung der Ge>
werbsdefuginsse veranlaßt werden müßte.

Post »und N a m e ^ " " l Vorschrcidung im Grweibsteuer° Kataster

Vorschreid.. d°° z"̂  > IahretzgebühT"
Nr. o o r g e l a d l n c n P a r t e i G e w e r b e S t a n d o r t '

7 , Josef Sagorz ^ Schuster Verch bei Dolsch 2 ! " ^ 7 - ,
' / , Michael Kasteuz, r«cl.« detto Lakounitz Ha»s-Nr. 1 2 " ' ^

znez Kasteliz . ^
^ Barthlllmä Stangel dctto « , P Rainusche 2 ! - - ^
V, Franz Bchubi Tischler Untcrkronau 2 ' — >,
V« Johann Grabner Weker Urschnasclla 2 ! — '

K. k. Bezirksamt Neustadt! am 5, Apr i l »857.

Z- '">5. n (!) Nr. ,285.
K u n d m a c h u n g .

Bei diesem k. k. BezirkSamte ist̂  eine Bezirks-
dienetsstclle mit der Iahreslöhnnng von 2U» st.,
aus der Bczirfölasse zahlbar, in Erledigung ge-
kommen. ' " '"" ' ^ ' '

Bewerber um diese Btelle wollen ihre gehö
tig dokumentirten Gesuche längstens bis Ende
dieses Monates portofrei einbringen.

K. k. Bezirksamt Lack am !5, April !857.

3. 598. (3) Nr, ,757
E d i k t ,

Von dem k. k. Landts- als Handelsgerichte
in Laibach wird hiemit bekannt gemacht : 6ö st>
über Ansuchen der Herren: Anton, Michael An-
gelo, Sigismund und Alfons Zois Freiherren
von Edelstein, daim der Flauem Serasine <8ra-
fin u, Welscröheimd, Mathilde Nrafin von Aner̂
fperg und Gabriele Gräfin von Ierißon, sämmt-

liche geborne Freiinnen von Zois, als Glbc>>
nach Frau Serasine Zois Freiin von Edelstes
und Eigenthümer der Cisenbera.-,Schmelz - u«V
Hammerwerke zu Iauerl^urq mit Nothwei», Fe''
stritz, Althammer und Moste in Krain, die ^
schung dei bisherigen Firma »Karl Zois Witwe
oder i» deren Vertretung »p. p, Karl Z^
Witwe Sohn Alfonö« in dem dießgerichtlich^
Merkantilprotokolle, und unter Einem die P r o ^
kullirung der Firma der Eisenwerkdetrî 'sg^
sellschaft »Karl Zois Erben«, rücksichtt'5 des ^
triebeö der Montanwerke und des damit verb»"'
denen Landeüfabiiküheflignisseg, auf Grund d^
Erbeinigungs. zugleich ^Gesellschastverlragcs «o
>5, Iu' l i ,851 , endlich die Eintragung dc>.', de>
Herrn Michael Angelo Ficihenn von Zois ^
theilten Berechtigung, d>c Firma dieser ^ ^
schafc zu führen, bewilliget und veranlaßt wor̂ >

K, f. Landes- als Handelsgericht i!a>^ /
am 7. April »85?.
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,3. 600. (!) Nr, 515.
E d i k t .

Womit von dim t t,«e>,ittsamlc^>as bekannt
geiüacht wild.

Es sei zur Einbringung d»s mit dem dießge-
richtlichen, schi'n läng,t rechtskräftig gewordenen
Meistbotveithtilungsbelcheide vom 26ten Dezember
!85l l , Nr. 5224, dem hiesigen k. k. Ssluciamte
an rückständigen !. f, Steuern und Grundentlastungs
gebühren sonuul OxnutionSloflen zugewiesene,«, »ach
Aüzcige des k. k. Sleucramtts vom 6. März d. I , ,
Nr. 95, noch immer »ichl berichtigte» Betrages pr,
86 ft, 5 0 ^ kl. l). 8. «, die Rclizitalion dcr de"' An-
dreas Perhaj gehörigen, im vormals Herrschaft Nadli-
scheker Grundbuchc «ul, Urb. N r . ' " / ^ „ Nett. Nr.
505 vorkommenden, in i5u!>!-i!i »»!> H^onsl. Nr, 1
liegenden, eben wegen rüctständige» I, f. Sleucm
und Grundentlastungsgebühren am 29, Jul i l856
sNtutive veräußerte», und von dessen Ehcweide
Gertraud Perhai UM den Meistbot von 600 ft. cr,
standcncn, auf 462 ft. geschätzt gewesenen behausten
'/, Kaufrechtshube sammt A» . und Zugehör, au< Gc-
fayr und Kosten der Elstcherin bewilliget, und
dern, Vornahme auf den 23, Mai «85? früh 9 Uhr
in der hiesige» Amlstanzlei mit dcm Anhange an>
gcoidncl worden, daß dieselbe bei dieser emzigcn
FcüdielungslaLsatzung um jeden Preis an den West'
bittenden hintangegcbcn werden wird,

Has Schätzungsprolokoll, der Giundbuchscxtrakt,
und die Lizilalionsdedingnissc rönnen täglich in den
gewöhnlichen Amtsstunden hicramts eingesehen
werten.

K, k. Bezirksamt tiaas ani 9. April !85?.
Z ^ W 4 7 " ( I > Nr." n»64.

tz d i k l.
Vom k. k. Beziiksamle Laas, als Gericht,

wird den unbekannt wo befindlichen Andreas Schraj
von Nopol, Herrn Grafen von llichtenberg, Johann
Ivanz oon Lahouo, Andreas Schraj, Georg Kra°
fchovz und Äialhias Milavz von Topol, oder ihren
gleichlalls unbekannten Erbe» durch gegcnwäciiges
Edikt bekannt gemacht:

Es habe Anton Ogrinz, uon TopolHaus Nr. 6,
wider dieselben die Klage auf Verjährt - und Erlo.
schenerNänmg der, auf stincr der Herrschaft Ortene^g
«ul> Urb, i)tr. 242 dienstbaren Hübe: «) zu Gunsten
des Andreas Schraj von Topol, mittelst des Ver.-
gleiches <lc!u. 26, März 1811 intabulirtcn 283 fl.
40 kr.; l>) zu Gunsten des Grasen tiichlenbcrg mittelst
des Ausweges des Gutes Hallerstnn <l<lo. 3, Jul i
!823 ob des Kaufttchtes intabuliilen 7ä ft. 29 kr,;
«) zu Gunsten des Johann Iuuanz von Vahovo
li-.iiiclst des Vergleiches vom l2. Otiudei l 8 ! s in.
la^ulirlen 88 fl. >6 kl. und der ö"/„ Zinjei,; ll)
zu Gunstkn des Andreas Schcaj miileist des Ver^
gleiches vom 16. April 1825 , und zu Gunsten des
Georg Kraschovz und Mathias Milavz als Karen»
ten u.taoumi^ ?" «' U " . " " 5"/„ Zinsen, «„!,
,.>-«S3. 26. März »857, Z. «064, h.eramts e>n°
aebrachl, worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf d«n 15. Jul i 1857 lttih UM 9 Uhr
mit dem Anhange dcS §. 29 a. G. O. aligeoldnet,
und den Geklagte» wegen ihrcs undckannlcn Au!-
enthaltcs iiorenz Kovazh von Topol als Oniatorull
«olum auf ihre Ge,al)r und Kosten bestellt wurde.

Dessen weiden dieselben zu dem Ende verstän
diget, duß sie ebenfalls zu rechter Zeit selbst zu e»
scheinen, oder sich cinen Sachwaller zu bestlUen und
cmher nnmdait zn machen haben, widngcns die
Rechtssache mit dem auigtstllllei! Kurator verhantelt
werden wild.

K. t. Bezirtsamt L^as, als Ger icht '^M 3u.
März 1857.

Z. 608. ( l ) . N l . 286.
E d ! k l>t.« N!l! L^LN.^,

I m Nachhange zum Edikte vom 13. Februar
1856, Z. 579, betreffend die Exekutionslührung des
Blas Verch von Kosscße, wider Blas Tomschitsch
von Grafenbrunn, wird bekannt gemacht, daß über
Einverstäüdniß beider Theile die auf den !?. d. M ,
angeordnete slckutiue dritte Versteigerung der, dem
Exekutcn gehörigen Nealilät mit dem vorigen iin-
l)a"gc auf den 19. Juni l, I , früh 9 Uhr über.
'tagen wurde.

N' t. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am !8.
_^ Jänner i^z?.

^ > , 6 ( ! 9 . f l ^ ^ 7 '
^ ^ Nr. 328.

Bon dem k e ln -' k t.
ncht, wird hitmit b ' ^ " ^ ' " l e 8"stritz, als Ge.

Es sei über
rers Henn Anton Ech" l ' ^ , " ^ ^ Eocutionzsüh'
den Exeklücn Blasius Sk°k > " ° " ^ " ^ ' ^ ^ ^ ' "
aü'5 dem Vergleiche vom 8> A . ,«? ,s t ^ °^ ' ' " " "
schuldigen 4° fi, C, M. . , « , , « ^ , ? ' ^ ' " ^
W>u»che Versteigerung der. dem'ü ,, ' ^ ^
,m Grund^che tcr Herrschaft Iaolani? ° . '.
Är. 229 vottommlnden Realität s.num A, u >d
Zugehör, in, gerichtlich crholiencn Schäh>,nazwe><,.
«°n ,074 fl, 20 lr, (5. M . gnr!lliget und nn N'
»ahme derselben di.t exekutiven Le'lbictungsiagsatzu,,,

gel, auf den 16. M a i , auf den 18. Juni und auf
den 27, Jul i 1857, jldcömal iUolMütags um 9 Uur
i» ditftr A'ulskanzlci mit dem Anhaugc beslinnni
worden, daß die feilzubietende iiieaütäl nur bei der
letzten Feilbielung a!,ch unter dem Schätzungswcilhe
an° den Meistbictendm hintangcgcben werde.

Bic Lizilalionsl'edingnissc, das Schätzungspro-
lokoll u»o der Grundouchöextratt können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden eingese-
hen wild»»,

K. l . Bezirrsaml Feistritz, als Gericht, am
i ^ ^ ^ 2 t t . Jänner 1857. ^ ^
i i . 6 l «̂  (!)^ ' N l . 6398.

E d i t t.
8>om i". k. Oczittö.!,ntc Fcistritz, als Gericht,

wird dem unbctannl wo befindlichen ^litolaus Icnko,
sowie auch desscn gleichsam unberanntcn Nechtsnach-
folgern erinnert:

Es habc Josef Ienko von Schlimbije, wider
dieselben die K age auf Ersitzung der, im Grund-
uuchc der Herrfchaft Prem «ul^ Urb. Nr, 23 vor-
kommenden Ho,sialt hieiamts Angebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tagsatzurig auf
den 21, Jul i 1857 früh 9 Uhr mit d<m Anhange
des §. 29 G. O. angeordnet, und den Geklagte»
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Ierni Faitur
uon Schambije als lliii-llloi' n«! 2<U»m auf ihre Ge-
fahr und Unkosten bestellt wurde.

Dcssen werden die Geklagten zu dem Ende
verständiget, dc-ß sic allenfalls zu rechter 3eit seihst
erscheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu
bestellen und anhcr namhaft zu machen habe», wi°
drigens diese Rechtssache mit dcm ausgestellten Ku>
rator verhandelt wird.

Ä. r. Aezirksaml Fcistiitz, als Gericht, am 20.
Dezember 1856, ^

Z^^ll^Il) " Nr^'s22.
E d i k t .

!Uom r. k. NczilkSonitc Treffen, ais Gericht,
wird bekannt gemacht, es sci Josef Widrich, Kaisch-
Irr oon Gabrot, an, 7. Ma i >85? »I) intU8ll»l» Verstor,
bc» und es sei zur Hälfte des Nachlasses der iüruder
Jakob Widlicy nach dem Gefctze als Erbe berufen.

T>>> dcm Gerichte der Aufenthaltsort des Jakob
Widrich unbekannt ist, so wird derselbe aufgefor»
dert, sich binnen Einem Jahre, von dcm uiUenge»
jctzien Tage an , bci l'icsem Gerichte zu melden und
die Er!)sertlän.lig anzubringen, widrigenfalls die
3inlaffcnichast mit den sich meldenden Erben und dem
für ihn aulgcstMen Kurator Franz Surz von Tref.
fen abgehandelt weiden würde.

Treffen am l l . April !8 i7 .
Z. 6!?. (',)" Nr. ^ 7 -

V d > t t.
Von dem k. f. Bezirtsamte Radmannsdorf,

als Gericht, wi'v hien:i! bekonnt gemach,:
Es sei ül'cr das Ansuchc» der Ursula Strop

von lices, gcgcn die Ehelcutc Anton und Ursula
Kaidisch von ^>cld^s, lorgen aus dem gerichtlichen
Veifflciche vom 23. '.lLvember 1856, Z. 2560,
schuldigm 45 f! E, M , o. 8, c., >» die exekutive
öffentliche Versl.igcruüg der, den letzter» gehön-
gcn, im Grundbuch!,' der Herrschaft Geldes «ui) Urd.
Nr, 485 vorkommmden Realität sammt An » und
Zugehör, im gerichtlich nhobenen SchätzungZwerthe
von ,362 fl. E M . , gcwilligei und zur Vornahme
derselben die crckutiucn Zciibietungstagsatzungeii aus
den 16. Ä a i , au! den ^6. I u» ! und auf den 16
Juli !, I , , jedesmal Vormittags um 8 Uhr im Ge-
richlsorte mit dcm Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letzten Feil-
bietling l̂.'ch mucr dsm Schätzungswerthc an den
Meistbietenden hintangegcbeil wcrdt,

Nas Schätzungsprutokoll, der Grundduchsex.
trakt und die Lizicalionöuedlügniffc lünncn bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtöstundt» eingesehen
werden.

K. t, Bezirksamt Nadmannsdorf, als Gericht,
^lN 20^Nia'rz >»z?.

3, Sl6, ( l ) ^"^ 3!r78ä8,
E d i e t

8?on dcm t, k. N.zirksan>te Radmannsdorf, a!«
Gcncht, wird hiemit betannt gemacht:

Eö sei über dag Ansuche,, der Vorstchuüg der
zu ia l . uud Wallsahrtökirch, u. ! i . F auf d r̂ Insel,
gegen Franz iiach von iices. wege.. aus dem gcrichtl
vergleiche vom 28. Norembcr 1833, Z. 4977,
schuldigln 100 fl, C M . o. , . ,,^ j „ d i t exekutive ös.
fentlichc Versteigerung der, dem lietztern gehörigen, im
Grundduchc der vormaligen Pfarrgült Obcrgörjach
«,<!) Nr. «/, vorkommenden Realität zu Lccs sammt
An- und Zugchör, im gerichtlich erhobenen Schät.
zungswtlthc uon 268 fl, (i, W, gcwilüget , und zur
Vornahme der>clbcn die execiuiven Feilbiclungslag'
satziingen auf den l5, Ma i . au! den I i . Juni und
auf dcn 15, Jul i I. I , , jedcsmal Vormittags um
9 Uhr i» der Gcrichtskcinzlci m,t dem Anhange dc°
stimmt worden, daß die feilzubietende Realität nur
hei der letzten Feilbietung auch unter dem Schal.
jiiügKwerthe an den Meistbietenden hmiangegebm

wtlde,

Das Sckätzungsprotokoll, d« Grundbuchsex-
lrakc und die l^izitationsdedingnisse können bei die»
srin Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn ein-
gesehen werden.

K, k. ,Bez!rtsamt Nadinannsdorf, als Gericht,
am 4, April l8Z7.

ZV 6 2 i 7 ^ t 7 l V ^^^ Nr." 364 ?.
C d i k r.

Von dem k, k. Bczirksamte Mottling, als Gc^
rich!, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sc< über das Aüfuchen des Georg Kro,-
schouz, Nevollmächtigcr des Josef lldsez von Sei-
tend«f Nr. 8, gegen Mathias Schugl uu» Ober.
loquiz Nr. 13, wegci» aus dem Vergleiche lldo. 23.
?̂ ugnst 1855. Z. 2552, schuldigen !55 si. 2? kl.
(H. M, l-,. «, «., >'» die exekutive öffmllichc Velstei-
gerung der, dem Letzter» gehörigen, im Gcundbuche
der Herrschaft Mottling «,ili Kurr. Nr. 197, 2l25.
2135', 2137, 2189, 2 l45 , 2 l54 , 2 ! I8 2120 vor'
kommenden Hübe in Obcrloquiz Nr. ,3 und der
Ucberlandsrealitälcn, im gcrichllich erhobenen Schal'
zungswcrthe von 1004 fl, C. M . , gewilligct und
zur Vornahme derselben die drei Feildielungstag.
satzungen auf dcn 5. Mai, auf den 5. Juni und auf
den 6. Ju l i 1857, jedesmal Vlirmittaes um <0Ul)r
in loko der Realität mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzubiclende Realität nur bei der
letzten Feilbielung auch unter dcm SchätzunaFwcrthe
an den Meistbietenden hintangegcbcn werde.

DaS Schätzungsprotokoll, der Grundbuchse»
trakl und die Lizitationsbedingnisse können bei die»
scm Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstunden tin-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Mottl ing, als Gericht, am !2.
Dezember 1856.

Z. 622? 17s ^ ^3lr7^2l7
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Nassensuß wird
besannt gemacht:

Es sei in die exekutive Feilbictung der, dem
Johann Papesch gehörigen, im Herrschaft Saven-
stciner Grundbuche »»l, Urb. Nr, 47 neu, 73 alt
verzeichneten, in Sonnenderg gelegenen, anf >42si.
geschätzten Kaischenrealilat, wegen des Grundentla.
stungsrückstandcs pr. 20 fl. 26 kr. ?. «. <:, gcwilli '
get, und es seien zur Vornahme derselben die drei
Feildictungstagsatzungen in der Amtstanzlei auf den
23. April, aul dcn 23. Ma i und auf den 22. Juni
d. I , , jedesmal um 9 Uhr früh mit dcm Anhange
angeordnet weiden, daß diese Realität nur bei der
dritten Feilbielung auch unter dcm Schätzungswert
the hintangegeden wird.

Die liizitatiensbedingniffe und der Grundbuchs'
cxtrakt können z» den gewöhnlichen Ämlsstunden
täglich hicramts eingesehen werden.

K.k^ Bezirksamt Nassenfuß am ü< April 1857.
Z. 623. ( ! ) " Nr. 6 '5 .

E d i k t .
Vom dem k. f. Bezirksamt« Naffcnfuß wirv

bekannt gemacht:
Es sei die exekutive Feilvittung dcr in, Herr.

schaft Wördlcr Grundbuche «ul< Urb. Nr, »8 ver°
zeichneten, auf 530 ft, geschätzten'/2 Hude des Franz
Ajdischek in Roje, wegen des Grundcnllastungsrückstan'
dcs pr. 49 fi. 38 kr. 0. 8. c, bewilligt, uno zur Vor»
»ahme derselben die drei Feildietungstagsatzungen in
der hiesigen Amtskanzlei aus den l? . Apr i l , auf
dcn 25. Mai und auf den 25. Juni d. I . , jedesmal
um 9 Uhr früh mit dem Anhange angeordnet, daß
ditse l/2 Hudc nur bei dcr dritten Feilbielung unter dem
Schätzungswerthe hmtangegcden wird.

Die Lizilationsdedingnisse und der Grundbuchs.
Auszug können zu den gewöhnlichen Amlsstundri,
hier eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Nassenfuß am 5. April «857.

Z. 636. (!) Nr, 463.
E d i k t ,

Von dem t. k. Bezirksamte Mottling, als Ge-
richt, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei üocr das Ansuchen des E^kulionsfüh.-
rers Mart in Iodnitfch von Karlstadt, gegen M«r!!!,
Koren von Mott l ing, wegen aus dem Vergleiche
ddo !2. Juni 1834, Z. 90, schuldigen 28 fi. E M .
<-. ,. 0., in dic crekuüuc öffentliche Versteigerung der,
dem L i te rn gehärigen, im Grundduche »cr Stadt-
gilt Mottling »><!) Kousk, Nr. 437, 439 und 44y
vortoinmeüden, im gerichtlich erhobcncii Schä'tzunas-
werthe von 345 fl. CM. , gewilliget und zur Vornahmt
derselben die drei Feilbictungitagsatzungen auf den 5
H!!ai, auf dcn ä Juni und aul dcn 6. Jul i ,857 i,des'.
mal Vormittags um 10 Uhr in loko der Realität mit
dcm Anhange best,m„,t worden, daß die fcilzubie.

. ^ ^ ' ' ^ b" der lctztm FeÜbietung auch
unter dcm Bchatzungswcrlhc an dcn Meistbietenden
hinlangegcden werde.

Das Schätziiügsprutokoll , dcr Grundbuchsex,
lrakt und die ilizitaiionsbedingnisse können bei die.
sem Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen wcrdt».

H. k. Bezirksamt Mottling, alS Gericht, am l .
April 18Z7. " - ' !



2«0

3, 3»!. (2) Nr. ,381,
E d i c e .

Vom k, k. Beziitöamte Rclsniz, .Us Gericht, wird
hicmit bekannt gemacht: Es sci nut Bescheide vom
2«. März !857, Z. ! 3 8 l , in die exekutive Fcilbietuna,
dcr dem Johann Pogoiclz gehörige», im vormals Herr-
schafl Neifnizer Gründbuche ,<,»!, Urb, Fol, 929 e!
!»54 vorkommenden Realität zu Soderschitz Nr, ?,
und einiger Fährnisse, wegen der mmdcrj, Antonia
Pouschin aus dem Urtheile vom 2. Ju l i 1850 schul.
d!gkn Ioteressen ' Rückstandes pc, 73 fl, <-.«.«,, gc
williget und zur Vornahme der Tagfahrte» auf den
9. M a i , au! dcn 9. Jun i auf und tc» l l , Ju l i 1857,
jedesmal früh 10 Uyr in dieser Anitskanzlci mit tcm
Anhanste angeordnet wordcn, daß die Fahrnisse und
Realität erst bei dcr dritten Fcilbietung auch unler
dem Schatzungswerlhc, letztere pr, 34!5 fi., werdc
hiniangegebln weide!!.

Der Grundbuchsextrakt , das Schätzunssspro-
tskoll und dieLizitalionsbcdingnisse können hiergeiichls
eingesehen werden,

3>ci>niz am 26. März 1857.

Z. 5 32, (2> Nr . 1589.
E d i k t ,

Von dem k, t, ltieziiksamte Gottschce, als Ge-
l icht, wird hiemit bekannt gemacht:

EZ sei über daü Anstichen des Andreas Hüttcr
von i?ienfeld, gegen Peter und Gertraud Petsche vvn
Hornderg, wegen aus dem Vergleiche vom 12, Gep
lcmbcr 1856, Z. 6200, schuldigen 73 fl. C'Zi. <-.« n,,
in die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem Lctz°
lern gehörigen, im Grundbüche der Herrschaft Goüschec
' la in I I . , Fol, 549 vorkommenden Hubreali lät, im
gerichtlich erhob>nen Schätzungswellhe von 73 fi,
(H. M . , gewilligel und zur Vornähme deiselbin die
Feilbictungstags.itznng auf den 4. Ma i , auf den 3,
Juni und >iuf ten 3. J u l i l. I , , jedesmal Vormittags
»m 9 Uhr hieramls mit dem Anhange bestimmt
worden, d.,ß die feilzudielende Realität nur bei der
Icljtcn Zcübiclung auch untei dem Schätzungswcithe
an de» Mcistbiclenden hintangcgcdcn werde.

Das SchätzlmgLplotokoU, dcr Grundbuchsel'
lvakt und die Lizitationsbedingniss« tonnen bei die-
sem Gerichte in den g«wöhnUchen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K, t. Bezirksamt Gotlschee, als G«iicht, am
!. Apri l 1837.

8, Z93, (2) -'ir. 578,
E d i k t .

Von, k. k, Beziiksamte P lan ina , als Gericht,
wird beiannt gegeben!

Es s,i i» dcr Exekutionssache des Herrn Anton
Moschet von P lan ina , wider Helena Slrafchischer
von Kuschlck, wegen schuldigen 70 st. c. ». c., in d',e
cretutive Feilbietnng der gegncrüchen, aus dem Hei,
lalhgvcrtragc vom iö , Ma i 183! herrührende!!,
am Z, Satze imabulitten Heiralhssprüche der, im
GsUndl)uche ThU!ülak8ul) RckI, N r . 481 vorkommen'
den, dem Jarou Slraschischec uon Koschick gehörigen
.Realität pr. 290 fi. , gewilligel werden, und sind zu
o,escn Behufe die Fiildielungslcrmine aus den 6. M a i
l. I . , «, Jun i und nnf den 6, Ju l i I. I . früh 9 bis l2
Uhr in> GcrichtZsitzc mil dem angeordnet worden,
Las dieselbe reim l . oder 2. Termine nur um oder
üdcr, beim 3. Termine aber auch uiüer dcm Nenn-
wertye hiniangcgeben weiden wird,

Der O»u»dvuchser!rait und die Lizitationödcding
»isse, unlcr welchen sich di«V«ibindlichtl!t zum hierge»
licht!. Erlag einer Kaulion uon 29 f l , befindet, lönncü
täglich in cen gewöhnliche» AmtSstundm einges'hen
wr,dcn.

K. k. Bezirksamt P lan ina, als Gericht, am
25. Jänner 1827.

" o E d l k t.
3;on dem k. k, Bezirksamte Laa«, a lsGt i ich i ,

wi.d hicmi! dekmml gemacht: „„ - ^ .
<Hs sei l i rei das Anluchc» der Mar ia Truden

^'°n Nadlesk, gegen Anton Anselz run Studenu.
wegen aus dem Vergleiche uom 5. M^rz l 8 o > , ^.
. 3 " . . schuldigen j ^ 0 fi, 5? kr. 6 . M . "- «> <-., '"
die er-kutive offeniliche Nerstcigen-na, d,r dem ^e!i.
" r n gehörigen, im Grundbuche 0er Herrlchasi Na-
0»>'ch<r ««I, Uld. Nr. 26, Reklis. Nr. 362 uorlom-
Mlnoe» Realität, im gerichtlich eryol'ene» «?chatzl!,,gs
werthe von ,95 fi, (Z. M . , Llwilliget und zur Vor.
«alnue deiftiben dic drci Feild!«ll!Ng«tagsatzui!gtn auf
den 2^. M a i , auf den 22. Juni und auj den 22.
J u l i I. I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr !» der
dii^gerichtliche» Amlökanzln mit dcm Anhange I?e°
stimmt werden, daß tie icilzu^lt.v.de Realität n^r
bei l e l lctzt.n Fcildictung auch,unter dcm Schätzung»'
l v t l t l ^ »A, ten Meistbietenden hinlaügegeben wilde,

Das SchätzUügbprotokoU, der Gruüd^lchZtlttakt
und tie Lizl!alio.'!Zde0ingu,>le könucn bei dieftm Ge>
lichte in t ü i gewöhnlichen Am!sstu„dcn «ingeftheu
WlldN!,

K, k, Bezirksamt Lails, als Gelicht, am 20,
Mäl j I8j7.

3, 395, <-2) ?lr, 933.
E d i l t.

Von deni t. k, zi5ezill3amle L,u'.s, als Ge-
richl, wird hiemit bekannt gemacht -

Es sei über das Ansuchen des Franz Petsche
von Altenmarkt, gigen Andreas Ianeschlzh uon Vcrch-
n i t , wegen aus dem Urlheile dvo. 4. Dczenibcr
,833, Z, 5 3 ! ! , uno Zession ddo. >?. Ju l i !85ll
schulcigcn l !5 st, ( Z , M . ü . 5. c,, in die erckutive
össeniliche Verstcigelung der, dcm Letztlrn gehörigen,
im Gruudduchc dieses ü, l , AcziltsgcrichteZ 8n!>
Herrschaft, Schneebcrg Rettif, Nr, 2 ^ ! , Url). Nr. 267
»0!kommenden Real i tät , im gerichtlich erhobenen
Hchätzungswelthe von 279l fi, L. M . , gewilligct
und zur Vornahme derfelbc» die drei FcildittungS
iagsatznn,«c!! auf den ,« , M a i , auf den I« . Juni
und aui den 16. Ju l i l. I . , jedesmal Vormittage
um 9 Uhr in dcr hiesigen Amlskanzlei mtt dem An
hange bestimmt worden, daß die feilzubietende Nca.
lität nur bei der letzten Feildiclung auch unter dcm
Schätzungswerte an den Meistbiitcndcn hintange-
geben wcrde,

Das Lchätzungsprvtokoll, dcr Grundblichsex,
t-akt und die iiizitationsbedingnisse können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn eilige-
sehen werden.

K, k. Bezirksamt ^!aas, als Gericht, am l?,
März !857.

6^ 59«, (2) . Nr. 8 i l l .

Ucöer Ansuchsn <lß p,':»<>«. 4. Apri l 1857, Nr. 826,
des Johann .Nollenz, Mitvormundis der mini, i ln-
ton Veükcine'ichen Kinder, und des Johann Lapeinc
von Iderscdek, um öffentliche Versteigerung dcr zum
Nachlasse des am 6. Dezember v. I , ohne Testament
verstorbenen Anton Velikeine gehörigen Realität H.
Z, 3 zu Iderschck, sammt Fahrnissen, in dcm gerichtlich
erhobenen Schähungswerthe von 2063 fi, !6 kr,,
wird in dieses Gesuch gewilliget, und zur Vornahme
derselben drei Tagsatzungen, nämlich auf den I6
Apr i l , 13. M a i und 16 Juni l, I , , jedesmal Früh
9 Uhr in luco der Realität mit dcm Wcifatzc be.
stimmt, daß sowohl die Realität als die Fährnisse,
welche letztere besonders «erkauft werden, bei der
>. und 2. Fcilbietungstalls,!tzung nicht unter dcm
Schätzungswcrlhe, bei der 3, aber auch unter diesem
hintangcgcben werden.

Das SchätzungKplotokvU und dcr Grundbuchs
extrakt tonnen täglich während de» Amlsstunden hier
am!s cingtschcn, die LizitationZuedmgnisse abcl
werden am Azitationstage bekannt gemacht werden,

K. k. Bezirksamt I d r i a , als Gericht, am 4
Apri l «857.

g. 699, ^2) Nr, 36 ! ,
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamte Großlaschitz wird bc,
kannt gemachte

Es sei zur Hercinbringung dcr zum Steuer-
amte Großlaschilj rückständigin Sieuer- und ^ ruud-
entlassungtz ° Gebührcn pr. 29 ft. 23 kr. <:. «, e.,
gemäß Bewill igung dcr löblichen k. k. Steuer» Lan.
oes. Kommission l>om 17, Oktober 1856, Z. 5022,
die exetulivc Flildietung der, dem Michael Grude»
gehörigen, im GruiNbuche von Auersperg «u!» Urb,
Nr, 889, Nckif. Nr. 740 uorkummindm, zu Groß,
laschitz Nr . l9 gelegenen, auf ?!8 fi. geschätzten
Realität, auf den »4. M a i , 15. Juni und l3 . Ju l i
I, I , , jedesmal um 10 Uhr früh in der Amlökanz
lci mit dem Anhange angeordnet worden, daß d>>
Realität bei del ersten und zweiten FeUbietunqs'
lagsatzung nur um oder über den Schatzungswertti,
dei der dritten aber auch nnlcr demselben hmtange.
geben werden würde.

K, k. Bezirksamt Großlaschitz am 9, April
!857,

Z. 602, s2) ^ i i u u. Nr . ,258,
<5 d i k t. ^

Von dem k. k. Vezirksamte kack, als Gericht,
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Georg Dei ,
singer von Lack und Job. Caligaro uon iiaidach dic
ir lculiv^ Feilbietung dcr, dem Herrn Pompejus
Haring von Lack gehörigen, gerichtlich auj 88 fl
30 kr. bewirthete» Fährnisse, als- Susa, Kästen,
Tische, Sessel, Neltstaltc, Spiegel u. d. gl., wegen
schuldigen !'I7 fl. 18 kr. «. «, c bewilliget, uno zn
dcren Vornahme die To^satzun» auf den !. April

>imd auf den 4 Ma i l. I . , jedesmal Vormittags
uin 9 Uhr in ilack am Orlc der Fährnisse mit
dem Beisätze angeordnet worden, daß odgeoachie
Fahl'nissc erst bei der zweiten Tagsatzuug allenfalls
auch untcr dcm Schatzungswcilhe hintangcglben
werte».

Dksftii wi ld Hclr Pompcjus Haring zn Han
deü des Hc-rn Johann Tri l ler als l^u-u!«!- lu> ««-
!»!!! ciinnert,

K. t. Äezirksanit Lack, als Gericht, am 9,
ApNl 1857.

Z, 603, (2) Nr. 244.
E d i k t .

Von dcm t. k. Kreiögcrichtc zu Neustadt! i»
Kcain wird dcr aiibekannt wo befindlichen Frau
Anna verwiiweten Kühn und den mindj. Anna und
Maria Kühn, sowie deren unbekannten Rcchlsnach»
folgern erinnert -

Es habe gegen sie bei diesem Gerichte Herr
Anton Ritter v, Fichtcnau, durch Herrn D r . SU '
pan aus Neustadt!, die Klage auf Zahlung des Ha°
pitalcs uon «200 fi, sammt Ncbenvcrbindlichkcilen,
eingereicht, worüber der Herr Gerichtsaduokat Dr,
Suppanzhizh in Laibach als Kurator der Geklagten
aufglstclli und die Tagsatzung auf den 15. Ma i
1857 Vormittags 9 Uhr vor diesem Gerichtt mit
dem Anhange dcr §, § 29 und 16 a. O. O. an-
geordnet wurde.

Desscn werdt» dic Beklagten: Frau Anna ver-
witwete Kühn, dann Anna und Maria Kühn, oder
deren allfällige Rechtsnachfolger mit dem Beisatze
verständiget, daß sie entweder selbst bei dcr Tag '
fatzung Rede und Antwort zu geben, odei ihre
Rechlsbehclfc dcm aufgestellten Kurator mttzuthcilen
haben, widrigcns mit ihm allein verfahren und,
was Rechtens ist, cikannt werden wild.? ,:> .

Neustadt! am I I . Februar 1857. «uz nnc

Z. 605. (2) Älr.^1159.
E d i k t .

Von dcm k. t. Bezüköamle Laas, als Gench!,
wird dcm unbekannt wo befindlichen Mathias Ko-
roschez uon Kcrschischzhe, oder seinen unbekannt wo
befindlichen Erben hiermit mnne i t :

Es habe Andreas Koroschez von Kerschischzhc,
wider dieselben die Klage auf Verjährt» uno Erlo»
schcncrklärung der, auf seiner im vormaligen Her»
s das! Nadlischcker Grundbuche «u!) Urb. Nr. 303^29«,
Rektf. Nr, 486 vorkommenden Realität mittelst des
Hciralsuertrages (!<!u. 15. Jänner 1795 für M»>
ihias Koroschcz intabulirten Hausentferligung pr,
250 fl, c. «, « , , «»!) Z'r.iu«, 31 . März »857, Z.
I I39, Hieramts eingebracht, worüber zur wündlichl»
Verhandlung die Tagsatzung auf den 17. Ju l i l I>
Fiüh 9 Uhr mit dem Anhange des §. 29 a. G. V-
angeordnet, und den Geklagten wegen ihies unb^'
tannten Aufenthaltes Matthäus Lach von Laas als
l^ul-nlnr n(j ncln», aus ihre Gefahr und Koste»
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstä'"'
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst z« " °
scheinen, odcr sich einen andern Sachwalter «" ,
stelle» und anhei namhafl zu machc» hadlN, w id l l '
gcns diese Rcchtssoche mit dcm aufgcsteU'en Kurator
verhandelt werden wird.

K. k, Bezirksamt Laas, als.Gmcht, am 3l>
Mälz 1857,

Z. 607. (2) Nr. b».
E d i k t .

Von dem k. k. VczirrsaMte Feistritz, als G«'
richt, wird hiemit bekannt gemachte

Es sei übel das Ansuchen deS Henn Anton
Schniderschiz von Fcistrii), gegen den Eretulen Josef
Mcrschnic uon Kleinbutoviz, wegen aus dem Vel '
gleiche vom 17, September 1850, Z. 3677, schuldi»
gen 70 si, E. M , «, «. c , in die ReasiumirunH
oei mit Bescheid vom I . Ju l i 1851, Z, 2218, be<
willigten und auf den 29. August, 29. Seplcmdec
uno 29. Oktober «851 angeordneten, sohin aber
sistirtcn eicetutivcn Fcilbictung der, dcm Leytcrn gc>
hörigen, im Grundbuche dcr Hcnschaft Prem »»b
Urb. Nr, ?, 9 voikommcndcn Realität, im gcricht'
lich erhobenfn Schatzungswerthe von 1615 ft. C'V?>
gcwil l igct, und zur Vornahme derselben die exctut.
Feildiciungsiagsatzungen auf den 15. M a i , aus <"«
18. Jun i und auf den 15. Ju l i 1.857, jedesmal
Vormittags »m 9 Uhr in dieser Amtstanzlei >«><
dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzubieten^
Realität bei der letzten Feilbictung auch unttr dc'»
Schätzungsweilhe an den Meistbietenden hintangk'
geben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchs«^'
tratt und die Lizitalionsuedingnisse können bei dicsc^
Gerichte in de» gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Fcistritz, als Gericht, «>"
8. Jänner 1857. ^,

Z. 610. ^.') N l . 625>'
E d i k t .

Vom k. k. Nezirksamle Fcistritz, als Ger'H' '
wird kund gemacht:

Man habe in der Exekulionssache des F " " '
Mizhizh von Nösenberg , wider Simon Tomsch' '^
von Grafeuoninn in die Rcassumirung der niic ^"
scheid vom 23. April d. I , , Z. 2073, "ewi lüg" '
auf den 20. Oktober d, I . angeordnet ge"'e>>^^
j,'do-ch erfolglos gebliebenen dritten Fcilbieiung
dem Vr t tu lm gehörigen Realität gewiUiget, ui'v °^
deren Vornahme der 22. N a i «8 37 s'üh 9 —
Uhr destimnit, <,o.

K. f. Bezirksamt Feistritz, als Gmcht, " ' "
November «856.


